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Herren Bezirksliga Rheinland Nord

TuS Kehrig : TTG Kalenborn/Altenahr 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 9 für den TuS Kehrig: TuS Kehrig und TTG 
Kalenborn/Altenahr trennen sich unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:28 Sätzen trennten sich die
Spieler der TTG Kalenborn/Altenahr beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Rheinland Nord
am Donnerstagabend vom TuS Kehrig. Rund 190 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Martini / Becker das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses verlegte Match mit Ersatzspielern.Starke
Leistungen zeigten Martini und Becker, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Taktik hatten Martini / Becker beim 3:0-Erfolg gegen
Mönch / Kreuzberg ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Weiler / Arenz verloren
ihr Spiel wiederum gegen Nelles / Rothhaß unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Knippen /
Roßkopf bekamen ihre Gegner Baums / Lüdiger beim deutlichen 7:11, 10:12, 7:11 nicht richtig in
den Griff. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Stefan Martini machte indes mit
Frank Rothhaß beim 11:3, 11:5, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab
es nichts zu rütteln. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Gabriel Nelles fand indes Thorsten
Weiler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Thorsten Becker seinen Gegner Tim Kreuzberg beim eher
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig
später Jim Knippen gegen Jonas Mönch zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Jörg Arenz bei einer 2:
0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Marius Lüdiger noch ab und quittierte ein 2:3. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Jörg Roßkopf verpasste es mit einem 7:11, 11:8, 4:11, 7:11 gegen Hans Baums,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TuS
Kehrig und der TTG Kalenborn/Altenahr in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Martini
seinen Gegner Gabriel Nelles beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Betrübt über seine 2:3-Niederlage
gegen Frank Rothhaß war wenig später wiederum Thorsten Weiler, obwohl er alles gegeben hatte.
Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Rothhaß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Zwar brachte
Jonas Mönch Thorsten Becker phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thorsten
Becker mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen
erwartete Partie. Mittlerweile stand es damit 6:6. Anlaufschwierigkeiten musste Jim Knippen
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Jörg Arenz gegen Hans Baums. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Jörg Roßkopf letztlich parat, um Marius Lüdiger final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Die richtige Herangehensweise hatten Martini
/ Becker beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Nelles / Rothhaß ab dem ersten Ballwechsel. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS Kehrig nun ein Punktekonto von 5:13 Punkten auf, während
die TTG Kalenborn/Altenahr vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den TuS Fortuna
Kottenheim II ansteht, 14:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Kehrig bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.11.2022 gegen den TTC Olympia Koblenz II.

 Statistik:
 TuS Kehrig

Doppel: Martini / Becker 2:0, Weiler / Arenz 0:1, Knippen / Roßkopf 0:1 
Einzel: S. Martini 2:0, T. Weiler 0:2, T. Becker 2:0, J. Knippen 2:0, J. Arenz 0:2, J. Roßkopf 0:2 

 TTG Kalenborn/Altenahr
Doppel: Nelles / Rothhaß 1:1, Mönch / Kreuzberg 0:1, Baums / Lüdiger 1:0 
Einzel: G. Nelles 1:1, F. Rothhaß 1:1, J. Mönch 0:2, T. Kreuzberg 0:2, H. Baums 2:0, M. Lüdiger 2:0


